
RCDS
Bundesvorstand
Friesdorfer Straße 149
53175 BONN

Leipzig, am 26. Mai 1997

Sehr geehrter Herr von Koeller!

Das Vorhaben des RCDS, auf dem 26. Deutschen Evangelischen Kirchentag das durch die
DDR-Fühnmg ausgeübte Unrecht am Beispiel der Zerstörung der Universitätskirche zu
verdeutlichen, begrüßen wir sehr und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen.
Für die Standgestaltung können wir Ihnen evtl. mit Bildmaterial und Fakten zur Text-
gestaltung helfen. Wenden Sie sich bitte in diesen Fragen telefonisch (meist ganztägig) an
unseren Geschäftsführer, Herrn Otto Künnemann, der Sie weiter beraten wird.
Als Zeitzeugen möchten wir Ihnen zuerst Herrn Dipl.-Ing.Detlef Grösel, Architekt BDA,
nennen. Er ist stellvertretender Vorsitzender des Paulinervereins. Sein Architekturbüro können
Sie telefonisch unter (0341) 44 19 272 erreichen.
Wir beabsichtigen, zum Kirchentag am 18. 6., dem Abend der Begegnung, am Stand des
Paulinervereins das Buch 'Was ich erleben durfte' anzubieten. Der Verfasser ist Pater Gordian
Landwehr OP aus Leipzig, unser Ehrenmitglied, der das Buch dort auch signieren wird. Er
hat als katholischer Jugendpfarrer jahrelang gegen den Abriß der Paulinerkirche gekämpft und
ist Träger des Großen Verdienstkreuzes des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutsch-
land.Außerdem wollen wir eine Unterschriften sammlung für den Wiederaufbau starten, die bis
1998, d. h. bis zum 30. Jahrestag der Sprengung fortgesetzt werden soll. Diese wird
kombiniert mit einem Spendenaufruf für die Bergung und sichere Präsentation der wertvollen
mittelalterlichen Epitaphien aus der Kirche, die jetzt ungeschützt frei zugänglich sind. Wir
würden uns freuen, wenn Sie uns bei diesen Aktionen unterstützen.
Bitte rufen Sie mich an, um Einzelheiten zu besprechen (tagsüber an der Uni Leipzig (0341)
9732572, abends 911 1651) . Dabei werden wir vielleicht weitere Ideen entwickeln können.

Mit freundlichen Grüßen!

~.

Martin Helmstedt
Vorsi tzender


